


5. GESAMTÜBERSICHT ZU DEN VERLEGEMÖGLICHKEITEN  

VERLEGEVARIANTE MECHANISCHE BEFESTIGUNG
VERLEGUNG  
MIT AUFLAST

PARTIELLE  
SELBSTKLEBUNG

VOLLFLÄCHIGE  
SELBSTKLEBUNG

STREIFENWEISE  
KALTKLEBUNG

VOLLFLÄCHIGE  
HEISSKLEBUNG

VERLEGUNG  
UNTER BEGRÜNUNG

RESITRIX®-Dichtungsbahn RESITRIX ®MB
RESITRIX ®CL

RESITRIX ®MB 
RESITRIX ®CL
RESITRIX ®SK Partial Bond
RESITRIX ®SK W Full Bond
RESITRIX ®SR 

RESITRIX ®SK Partial Bond
RESITRIX ®SR

RESITRIX ®SK W Full Bond	 RESITRIX ®CL RESITRIX ®CL RESITRIX ®SK W Full Bond

Befestigungsart Einzelbefestiger lose oder verklebt
Flächengrundierung FG35,	
ggf. ohne Grundierung*

Flächengrundierung FG35,	
ggf. ohne Grundierung*

Polyurethan-Kleber 	
PU-LMF-02

Heißbitumen
mit/ohne Flächengrundierung 
FG35, ggf. mechanische 
Befestigung

Überdeckung der Bahnen
mind. 10 cm,	
mind. 13 cm auf unkaschier-	
tem EPS-Hartschaum

mind. 5 cm,	
mind. 8 cm auf unkaschier-	
tem EPS-Hartschaum

mind. 5 cm mind. 5 cm,
mind. 5 cm	
mind. 8 cm auf unkaschier-	
tem EPS-Hartschaum

mind. 5 cm
je nach Verlegeart 	
mind. 5 bis 13 cm

Nahtverbindung Heißluftverschweißung Heißluftverschweißung

Schweißbreite mind. 8 cm mind. 4 cm mind. 4 cm
je nach Verlegeart 	
mind. 4 bis 8 cm

*) Siehe auch: Tabellen 6.2, 6.4 und 6.5 in welchen Fällen auf eine Grundierung verzichtet werden kann.

PLANUNGSRICHTLINIEN
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6. VERLEGEMÖGLICHKEITEN

Innerhalb der nachfolgenden Übersichten werden alle 
Verlegemöglichkeiten für RESITRIX®-Dichtungsbahnen 	
in Abhängigkeit von üblichen Untergründen und von 

Auflasten/Nutzschichten bzw. Begrünungen dargestellt. 	
Dabei ergibt sich eine Vielzahl von Varianten.

Für jede dieser Verlegemöglichkeiten sind die verlegetech-
nischen Vorzugsvarianten farblich hervorgehoben. 	
Die anderen Varianten können unter Berücksichtigung 	

weiterer Randbedingungen, wie z.B. veränderte Witterungs-
verhältnisse oder Ausbildung einer vorübergehenden 	
Behelfsabdichtung, durchaus sinnvoll oder notwendig sein.

6.1 SELBSTKLEBENDE RESITRIX® – DICHTUNGSBAHNEN AUF MINERALWOLLEPLATTEN (MW)

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13162

KASCHIERUNG / FABRIKAT
ART DER 
SELBSTKLEBUNG

DICHTUNGSBAHN
VERBRAUCH FG 35 IN g/m2

DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN
AUFSPRITZEN MANUELL

DAA-dm

nur für nicht genutzte 	
Dächer

werkseitige, oberseitige Bitumenbeschichtung 	
bzw.Vlieskaschierung

Fabrikate:	
/ Rockwool-Bondrock MV	
/ Rockwool-Georock Plus	
/ Rockwool-Keprock Plus

vollflächig RESITRIX ®SK W  
Full Bond

ca. 140 ca. 200 beliebig

Einbaubedingungen des 
Dämmstoffherstellers beachten;

ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vorsehen.werkseitige, anorganische,  	

faserverstärkte Beschichtung

Fabrikat:	
/ Rockwool-Megarock

partiell RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR

ca. 70 ca. 100 bis 20°

PLANUNGSRICHTLINIEN

6.2 SELBSTKLEBENDE RESITRIX®-DICHTUNGSBAHNEN AUF POLYSTYROL-HARTSCHAUMPLATTEN (EPS)

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13163

KASCHIERUNG / VORDECKUNG
ART DER 
SELBSTKLEBUNG

DICHTUNGSBAHN
VERBRAUCH FG 35 IN g/m2

DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN
AUFSPRITZEN MANUELL

DAA-dm	
nur für nicht 	
genutzte Dächer

DAA-dh	
auch für genutzte 	
Dächer, begehbar 

werkseitige Kaschierung aus 	
Bitumenbahn, besandet oder 	
talkumiert 

partiell

	

RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
ca. 70 ca. 100

beliebig

Einbaubedingungen des Dämm-	
stoff- und des Bitumenbahn-	
herstellers beachten; ggf. 	
zusätzliche Maßnahmen gegen 
Abrutschen und Überschreitung 	
der Temperaturbeständigkeit 	
von EPS (s. auch Hinweise unter 	
Abschnitt 3, Allgemeine Planungs-
hinweise) vornehmen.

vollflächig	 RESITRIX ®SK W  
Full Bond ca. 140 ca. 200

werkseitige Kaschierung aus 	
Bitumenbahn mit abgeflämmter 	
PE-Trennfolie

partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
entfällt

vollflächig	 RESITRIX ®SK W  
Full Bond entfällt

unkaschiert mit Vordeckung aus 	
kaltselbstklebender Bitumenbahn 	
und abgeflämmter  PE-Trennfolie

partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
entfällt

vollflächig	 RESITRIX ®SK W  
Full Bond entfällt

  Bevorzugte Verlegevariante
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6.3 SELBSTKLEBENDE RESITRIX®-DICHTUNGSBAHNEN AUF POLYURETHAN-/ POLYISO – HARTSCHAUMPLATTEN (PUR / PIR)

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13165

KASCHIERUNG / VORDECKUNG
ART DER 
SELBSTKLEBUNG

DICHTUNGSBAHN
VERBRAUCH FG 35 IN g/m2

DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN
AUFSPRITZEN MANUELL

DAA-dh und DAA-ds	
auch für genutzte 	
Dächer, begehbar 

unkaschiert bzw. werkseitig kaschiert partiell RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR

ca. 70 ca. 100 bis 20° Einbaubedingungen des 	
Dämmstoff- und des 
Bitumenbahnherstellers 	
beachten;

ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vorsehen.

SYSTEMAUFBAU 

Bitumendampfsperrbahn vollflächig mit 
Elastomerbitumen verklebt. 

Unkaschierte Wärmedämmplatten, vollflächig und 
vollfugig mit Elastomerbitumen verklebt, ohne 
Heißabzug.

Fabrikat Elastomerbitumen : WIROBIT KOMPAKT 
Elastomerbitumen

Fabrikat Wärmedämmung : puren PIR KOMPAKT SD+ 

vollflächig RESITRIX ®SK W  
Full Bond

ca. 140 ca. 200 bis 20° Die vollflächige Verklebung aller 	
Einzelschichten ermöglicht ein 	
unterlaufsicheres Kompaktdach. 	
Es sind nur trocken gelagerte	
Dämmplatten, ohne etwaige 
Kaschierungen einzubauen (Siehe 	
auch Dämmstoffherstellerangaben).

  Bevorzugte Verlegevariante

6.4 SELBSTKLEBENDE RESITRIX® – DICHTUNGSBAHNEN AUF SCHAUMGLASPLATTEN (CG) 

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13167

KASCHIERUNG / VORDECKUNG
ART DER 
SELBSTKLEBUNG

DICHTUNGSBAHN VERBRAUCH FG 35 IN g/m2 DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

DAA-ds	
DAA-dx

auch für genutzte 	
Dächer, begehbar 	
und befahrbar

unkaschiert ohne Vordeckung 	
und mit Heißabzug

vollflächig RESITRIX ®SK W  
Full Bond

entfällt bis 20°

Einbaubedingungen des 	
Dämmstoff- und des 
Bitumenbahnherstellers 	
beachten;

ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vorsehen.

werkseitig oberseitig mit Bitumen 	
beschichtet, ohne Vordeckung

Fabrikat:	
/ Foamglas-Ready Board

vollflächig RESITRIX ®SK W  
Full Bond

entfällt bis 20°

PLANUNGSRICHTLINIEN

12 13



6.5 SELBSTKLEBENDE RESITRIX® – DICHTUNGSBAHNEN AUF TRAGKONSTRUKTIONEN, UNGEDÄMMT

ART DER  
TRAGKONSTRUKTION

VORDECKUNG / SCHUTZLAGE
ART DER 
SELBSTKLEBUNG

DICHTUNGSBAHN
VERBRAUCH FG 35 IN g/m2

DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN
AUFSPRITZEN MANUELL

Holzschalung, 	
gespundet / 	
Holzwerkstoff 

ohne Vordeckung partiell	
	

RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
ca. 70 ca. 100

beliebig

Zusatzmaßnahmen und/oder 	
Auswahl einer Vordeckung 	
in Abhängigkeit von Art und 	
Zustand der Tragkonstruktion 	
und nach Abstimmung mit 	
unserer RESITRIX®-Anwen-	
dungstechnik

vollflächig	
	

RESITRIX ®SK W  
Full Bond ca. 140 ca. 200

Vordeckung aus reißfester Bitumenbahn, 	
besandet oder talkumiert, aufgenagelt

partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
ca. 70 ca. 100

vollflächig	
	

RESITRIX ®SK W  
Full Bond ca. 140 ca. 200

Vordeckung aus kaltselbstklebender 	
Bitumenbahn mit abgeflämmter 	
PE-Trennfolie

partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
entfällt

beliebig

vollflächig	 RESITRIX ®SK W  
Full Bond entfällt

Stahlbeton

Bimsbeton

Porenbeton

ohne Vordeckung partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
ca. 100 ca. 150

beliebig

vollflächig	
	

RESITRIX ®SK W  
Full Bond ca. 200 ca. 300

Vordeckung aus reißfester Bitumenbahn, 	
besandet oder talkumiert

partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
ca. 70 ca. 100

vollflächig	
	

RESITRIX ®SK W  
Full Bond ca. 140 ca. 200

Vordeckung aus kaltselbstklebender 	
Bitumenbahn mit abgeflämmter 	
PE-Trennfolie

partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR
entfällt

vollflächig	 RESITRIX ®SK W  
Full Bond entfällt

Stahltrapezprofil Sickenfüller (außer EPS) vollflächig RESITRIX ®SK W  
Full Bond ca. 70 ca. 100 beliebig

  Bevorzugte Verlegevariante

PLANUNGSRICHTLINIEN
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6.6 SELBSTKLEBENDE RESITRIX® – DICHTUNGSBAHNEN AUF ALTDÄCHERN (SANIERUNG OHNE ZUSATZDÄMMUNG)

VORHANDENE  
ABDICHTUNG

VORDECKUNG / ZUSÄTZLICHE MASSNAHMEN
ART DER 
SELBSTKLEBUNG

DICHTUNGSBAHN
VERBRAUCH FG 35 IN g/m2

DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN
AUFSPRITZEN MANUELL

/ Normalbitumen	
/ Elastomerbitumen

Blasen, Falten, Schmutz, 	
Unebenheiten beseitigen;

Spätere Schrumpfvorgänge müssen ausgeschlossen 
werden; deshalb Verlegung nur auf Abdichtungen 
mit einer funktionierender Horizontalbefestigung im	
Dachrandbereich und vor aufgehenden Bauteilen 
möglich.

 

partiell	 RESITRIX ®SK  
Partial Bond

RESITRIX ®SR

ca. 70 ca. 100 beliebig Ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vornehmen.

/ APP-Bitumen	
/ �Kunststoffbahnen	

(weichmacherfrei)
/ Elastomerbahnen	
/ Flüssigabdichtung	
/ �Polyurethan-	

Ortschaum

Verlegung und zusätzliche 	
Maßnahmen erst nach 	
Rücksprache mit unserer 	
RESITRIX®- Anwendungstechnik.

6.7 VERKLEBUNG MIT RESITRIX ®CL AUF MINERALWOLLEPLATTEN (MW) 

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13162

KASCHIERUNG / FABRIKAT ART DER KLEBUNG DICHTUNGSBAHN VERBRAUCH KLEBSTOFF IN g/m2² DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

DAA-dh

auch für genutzte 	
Dächer, begehbar 

werkseitige Kaschierung 	
aus Bitumenbahn, besandet

streifenweise 
Verklebung 	
mit PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 bis 20° Einbaubedingungen des 
Dämmstoffherstellers 	
beachten.

Ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vornehmen.

vollflächeige 
Verklebung mit 	
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500 bis 20°

werkseitige, oberseitige  Vlieskaschierung

Fabrikat:	
/ Rockwool-Bondrock MV	
/ Rockwool-Megarock

streifenweise 
Verklebung 	
mit PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 beliebig

  Bevorzugte Verlegevariante

PLANUNGSRICHTLINIEN
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6.8 VERKLEBUNG MIT RESITRIX ®CL AUF POLYSTYROL-HARTSCHAUMPLATTEN (EPS)

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13163

KASCHIERUNG / VORDECKUNG
ART DER  
KLEBUNG

DICHTUNGSBAHN VERBRAUCH KLEBSTOFF IN g/m2² DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

DAA-dm	
nur für nicht 	
genutzte Dächer

DAA-dh	
auch für 	
genutzte Dächer, 	
begehbar 

 

Vordeckung aus reißfester Bitumenbahn, 	
besandet oder talkumiert

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02l

RESITRIX ®CL ca. 200 beliebig

Einbaubedingungen des Dämm-	
stoff- und des Bitumenbahn-	
herstellers beachten; ggf. 	
zusätzliche Maßnahmen gegen 
Abrutschen und Überschreitung 	
der Temperaturbeständigkeit 	
von EPS (s. auch Hinweise unter 	
Abschnitt 3, Allgemeine Planungs-
hinweise) vornehmen.

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500 beliebig

Vordeckung aus kaltselbstklebender 	
Bitumenbahn mit abgeflämmter 	
PE-Trennfolie

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 beliebig

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500 beliebig

unkaschiert, ohne Vordeckung streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 bis 20°

6.9 VERKLEBUNG MIT RESITRIX ®CL AUF POLYURETHAN- / POLYISO – HARTSCHAUMPLATTEN (PUR / PIR)

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13162

KASCHIERUNG ART DER KLEBUNG DICHTUNGSBAHN VERBRAUCH KLEBSTOFF IN g/m2² DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

DAA-dh

auch für genutzte 	
Dächer, begehbar

unkaschiert oder werkseitig vlieskaschiert streifenweise 
Verklebung 	
mit PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 bis 20° Einbaubedingungen des 
Dämmstoffherstellers beachten;

Ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vornehmen.

  Bevorzugte Verlegevariante

PLANUNGSRICHTLINIEN
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6.10 VERKLEBUNG MIT RESITRIX ®CL AUF SCHAUMGLASPLATTEN (CG)

DÄMMSTOFFTYP  
NACH DIN EN 13167

KASCHIERUNG / VORDECKUNG
ART DER  
KLEBUNG

DICHTUNGSBAHN VERBRAUCH KLEBSTOFF IN g/m2² DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

DAA-ds	
DAA-dx

auch für 	
genutzte Dächer, 	
begehbar und 	
befahrbar

 

 

unkaschiert mit Vordeckung aus 	
Bitumenbahn, besandet, oder talkumiert

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 bis 20°

Einbaubedingungen des 	
Dämmstoff- und des 
Bitumenbahnherstellers 	
beachten;

Ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vornehmen.

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500 bis 20°

unkaschiert ohne Vordeckung 	
und mit Heißabzug

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500 beliebig

werkseitig oberseitig beschichtet mit 	
Bitumen  und mit Vordeckung aus 	
Bitumenbahn, besandet oder talkumiert 

Fabrikat: 	
/ Foamglas-Ready Board

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 bis 20°

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500 bis 20°

werkseitig oberseitig beschichtet 	
mit Bitumen, ohne Vordeckung  

Fabrikat: 	
/ Foamglas-Ready Board

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500 beliebig

  Bevorzugte Verlegevariante

PLANUNGSRICHTLINIEN
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PLANUNGSRICHTLINIEN

6.11 VERKLEBUNG MIT RESITRIX ®CL AUF TRAGKONSTRUKTIONEN, UNGEDÄMMT

ART DER  
TRAGKONSTRUKTION

VORDECKUNG / SCHUTZLAGE
ART DER 
VERKLEBUNG

DICHTUNGSBAHN VERBRAUCH KLEBSTOFF IN g/m2² DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

Holzschalung, 	
gespundet / 	
Holzwerkstoff 

Vordeckung aus reißfester, besandeter 
Bitumenbahn, aufgenagelt 

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200

beliebig

Zusatzmaßnahmen und/oder 	
Auswahl einer Vordeckung 	
in Abhängigkeit von Art und 	
Zustand der Tragkonstruktion 	
und nach Abstimmung mit 	
unserer RESITRIX®-Anwen-	
dungstechnik

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500

Vordeckung aus kaltselbstklebender 	
Bitumenbahn mit abgeflämmter 	
PE-Trennfolie

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500

Stahlbeton

Bimsbeton

Porenbeton

Vordeckung aus Bitumenschweißbahn streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500

Vordeckung aus kaltselbstklebender 	
Bitumenbahn mit abgeflämmter 	
PE-Trennfolie

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200

vollflächige 
Verklebung mit 
Heißbitumen

RESITRIX ®CL ca. 1500

  Bevorzugte Verlegevariante
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6.12 VERKLEBUNG MIT RESITRIX ®CL AUF ALTDÄCHERN (SANIERUNG OHNE ZUSATZDÄMMUNG)

VORHANDENE  
ABDICHTUNG

VORBEHANDLUNG ART DER KLEBUNG DICHTUNGSBAHN VERBRAUCH KLEBSTOFF IN g/m2² DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

/ Normalbitumen	
/ Elastomerbitumen	
/ �Polyurethan-	

Ortschaum

Blasen, Falten, Schmutz, 	
Unebenheiten beseitigen

streifenweise 
Verklebung mit 	
PU-LMF-02

RESITRIX ®CL ca. 200 beliebig ggf. zusätzliche Maßnahmen 	
gegen Abrutschen vornehmen.

6.13 LOSE VERLEGUNG MIT MECHANISCHER BEFESTIGUNG MIT RESITRIX ®MB / RESITRIX ®CL

UNTERGRUND SCHUTZLAGEN / ERFORDERLICHE MASSNAHMEN DICHTUNGSBAHN DACHNEIGUNG BEMERKUNGEN

Mineralwolle-Platten (MW)nach DIN EN 13162 
Typ DAA-dm	
nur für nicht genutzte Dächer

unkaschiert bzw. unbeschichtet RESITRIX ®MB 
RESITRIX® CL

beliebig

Die Einbaubedingungen des Dämmstoffherstellers sind zu beachten; ggf. 
zusätzliche Maßnahmen gegen Überschreitung der Temperaturbeständigkeit 
von EPS (s. auch Hinweise unter Abschnitt 3, Allgemeine Planungshinweise) 
vornehmen. Erhöhte Bahnenüberlappung sowie Schweißbreite von 8 cm 
beachten. Anzahl und Anordnung der Bahnenbefestiger nach DIN EN 1991, 
Flachdachrichtlinien sowie Werksangaben.

Polystyrolhartschaum-Platten (EPS) 	
nach DIN EN 13163	
Typ DAA-dm	
nur für nicht genutzte Dächer

Typ DAA-dh	
auch für genutzte Dächer, begehbar 

unkaschiert bzw. unbeschichtet	
Rohglasvlies, ca. 120 g/m2²

RESITRIX ®MB 
RESITRIX® CL

beliebig

Polyurethan-/Polyiso-Platten (PUR/PIR) 	
nach DIN EN 13165	
Typ DAA-dh

auch für genutzte Dächer, begehbar

Unkaschiert bzw. werkseitig kaschiert RESITRIX ®MB 
RESITRIX® CL

bis 20°

Tragkonstruktion, ungedämmt, aus	
/ Holzschalung, gespundet/Holzwerkstoff	
/ Stahlbeton	
/ Bimsbeton	
/ Porenbeton

ohne Schutzlage oder Rohglasvlies, ca. 120 g/m2² 	
oder Polyestervlies, ca. 300 g/m2 (in Abhängigkeit vom 
Zustand der Tragkonstruktion)

RESITRIX ®MB 
RESITRIX® CL

beliebig

/ Stahltrapezprofil Sickenfüller, nicht brennbar RESITRIX ®MB 
RESITRIX® CL

beliebig

Vorhandene Abdichtung (Altdach), 	
weichmacherfrei

Blasen, Falten, Schmutz, Unebenheiten beseitigen;	
Spätere Schrumpfvorgänge müssen ausgeschlossen 
werden; deshalb Verlegung nur auf Abdichtungen 
mit einer funktionierender Horizontalbefestigung im 
Dachrandbereich und vor aufgehenden Bauteilen möglich.

RESITRIX ®MB 
RESITRIX® CL

beliebig

  Bevorzugte Verlegevariante
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6.14 VERLEGUNG ALLER RESITRIX®-DICHTUNGSBAHNEN UNTER AUFLAST BZW. NUTZSCHICHT

NUTZUNG UNTERGRUND / DÄMMSTOFFTYP AUFLAST/BEGRÜNUNG DICHTUNGSBAHN BEMERKUNGEN

nicht genutzt Dämmstofftyp 	
DAA-dm	
DUK-dh (für Umkehrdach)

oder

Tragkonstruktion 	
ohne Wärmedämmung

Kies RESITRIX ®MB 
RESITRIX ®CL
RESITRIX ®SK Partial Bond
RESITRIX ®SK W Full Bond
RESITRIX ®SR

/ Die Einbaubedingungen des Dämmstoffherstellers sind zu beachten.

/ �Zwischen Dämmschicht und Dichtungsbahn sind keine Trennlagen 	
erforderlich.

/ �Zwischen Dichtungsbahn und Auflast/Begrünung sind ggf. Schutzlagen 	
bzw. Schutzschichten anzuordnen.

/ Ggf. sind zusätzliche Maßnahmen gegen Abrutschen vorzunehmen.

/ �Art und Dimensionierung der Auflast sind abhängig von Nutzung, 	
Windsogbelastung und statischer Belastbarkeit der Tragkonstruktion.

/ �Bei Sanierung von Altdächern ist vorher der Zustand des vorhandenen 	
Dachaufbaus zu prüfen.

/ �Bei Intensivbegrünungen sollten die Einzelschichten einschließlich 	
RESITRIX® SK W Full Bond zusätzlich vollflächig verklebt werden 	
(Kompaktdach).

/ �Bei Umkehrdächern soll die RESITRIX®-Dachabdichtung ebenfalls 	
vollflächig verklebt werden.

/ �Die Abdichtung im Bereich von befahrbaren Flächen ist vollflächig zu verkleben.

Extensivbegrünung RESITRIX ®SK W Full Bond

genutzt, begehbar Dämmstofftyp	
DAA-dh	
DUK-dh (für Umkehrdach)

oder

Tragkonstruktion 	
ohne Wärmedämmung

Begehbare Dächer 	
(z.B. Terrassenaufbau)

RESITRIX ®MB 
RESITRIX ®CL
RESITRIX ®SK Partial Bond
RESITRIX ®SK W Full Bond
RESITRIX ®SR

Extensivbegrünung, 	
Intensivbegrünung

RESITRIX ®SK W Full Bond

genutzt, befahrbar Dämmstofftyp	
DAA-ds	
DAA-dx	
DUK-ds (für Umkehrdach)

oder

Tragkonstruktion 	
ohne Wärmedämmung

befahrbare Dächer (z.B. Parkdach, 
Parkdeck, Hofkellerdecke)

RESITRIX ®CL
RESITRIX ®SK W Full Bond

Extensivbegrünung, 	
Intensivbegrünung

RESITRIX ®SK W Full Bond

  Bevorzugte Verlegevariante
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7. ZUSÄTZLICHE HINWEISE FÜR DIE EINZELNEN VERLEGEVARIANTEN 

7.1 LOSE VERLEGUNG MIT MECHANISCHER BEFESTIGUNG 

Allgemeine  
Untergrundanforderungen

/ �eben, frei von Spannungen, Blasen, Falten, scharfen Kanten, Graten und 
Rauhigkeiten, schädlichen Fugen, usw.

/ �Ggf. sind geeignete Trennlagen auf nicht verträglichen Untergründen anzuordnen.
/ �Zusätzliche Randfixierung mit Einzelbefestigern

Mögliche Fabrikate auf  
Stahltrapezprofil

(Bemessungslasten für Fabrikate  
entsprechend vorliegender  
Prüfzeugnisse auf Anfrage)

/ �Buildex SM 8040
/ �Duve TE 4
/ �Ejot HTV 82/40
/ �Ejot HTK-M-100 55/70
/ �Etanco 82 x 40 (verstärkt)
/ �Eurofast TRP/TRPS-45-100
/ �Gundram End A 82 x 40 oval

/ �ISO-TAK TPP 8040 (Twinpeak)
/ �SFS Isofast IR2 82 x 40
/ �Zahn ZKSK
/ �AFAST PS-48090/PS-4,8
/ �AFAST RBP 48 PLUS
/ �EUROFAST DVP EF 82/40D
/ �Ejot HTK-M-100 55/70

Überlappungsbreite der 
Abdichtungsbahnen 

/ �mind. 10 cm
/ �mind. 13 cm auf unkaschiertem Polystyrol - Hartschaum mit Rohglasvlies, 

Baustoffklasse A2, mind. 120 g /m2

Nahtverbindung Heißluftschweißung

Schweißbreite mind. 8 cm

	

7.2 VERLEGUNG MIT AUFLAST

Allgemeine  
Untergrund- 
anforderungen

/ �eben, frei von Spannungen, Blasen, Falten, scharfen Kanten, Graten und Rauhigkeiten, 	
schädlichen Fugen, usw.

/ �Ggf. sind geeignete Trennlagen auf nicht verträglichen Untergründen anzuordnen.
/ �Zusätzliche Randfixierung mit Einzelbefestigern nur bei lose hochgeführten An- und Abschlüssen.

Angaben zur Auflast Kies 	
(ungenutztes Dach)

Plattenbelag 	
(begehbares Dach)

Betonbelag 	
(befahrbares Dach)

Pflasterbelag 	
(befahrbares Dach)

Dicke / Gewicht Entspr. DIN EN 1991; 	
Mind. 5 cm

Entspr. DIN EN 1991;	
Mind. 4 cm

Dicke und Betongüte 
nach statischer Vorgabe

Dicke Pflaster 	
mind. 10 cm

Schutzlage oberhalb  
der Abdichtung / 
Trennlage

geeignete Schutz-	
lage bei Abweichung 	
von Rundkorn

Schutzlage und 
Dränschicht nach 
Vorgabe des Planers

Schutz- und Gleit-	
schicht aus 2 Lagen 
PE-Folie, jeweils mind. 
0,2 mm dick.

Feinkiesschüttung 
(Splitt), dränfähig, 	
3 cm bis 5 cm dick,
Körnung 2 mm bis 5 
mm, auf geeigneter 
Schutzlage

Dachneigung max 5° max. 5°

Ausbildung von Rampen mit größerer Neigung 
durch geeignete konstruktive Maßnahmen zur 
Aufnahme der Schubkräfte (z.B. Verankerung).

Überlappungsbreite der 
Abdichtungsbahnen

/ �mind. 5 cm
/ �mind. 8 cm auf unkaschiertem Polystyrol-Hartschaum

Nahtverbindung Heißluftschweißung

Schweißbreite mind. 4 cm

Bei Ausbildung als Umkehrdach mit 	
extrudiertem Polystyrol-Hartschaum (XPS) 
Typ DUK-dm, dh, ds, dx gelten folgende 
Zusatzforderungen:

/ �Anordnung einer Rieselschutzlage aus reißfestem, diffusionsoffenem, nicht	
 wasserspeicherndem Vlies, ca. 150 g/m2 ; besser Sekundärabdichtung,

/ �Dachabdichtung vollflächig verklebt; diffusionsoffene Sekundärabdichtung
/ �Dachneigung unterhalb der Dachabdichtung in Verbindung mit 

Verbundpflaster beträgt mind. 2,5 %; im Längsgefälle von Rinnen 	
mind. 0,5%.

PLANUNGSRICHTLINIEN
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